
Forschungsraum Gruppe
EIN EXPERIMENT WEIBLICHER KOOPERATION: 
RAUM FÜR RESONANZ, MUT UND NEUES

Gruppen und Teams sind eingebettet in organisationale und 
gesellschaftliche Kontexte. Diese Kontexte sind nach wie vor patriarchal 
geprägt – mit Auswirkungen darauf, wie Macht verteilt ist, wie Führung 
gelebt wird und wie Kooperation unter Frauen möglich ist oder auch 
erschwert wird.

In unserem Forschungsraum Gruppe öffnen wir einen geschützten, 
experimentellen Lernraum für alle Personen, die sich dem Geschlecht Frau 
zugehörig fühlen, um gruppendynamische Prozesse bewusst zu erforschen. 
Im Zentrum steht die Frage, wie Kooperation unter Frauen gestärkt werden 
kann, um sich in patriarchalen Strukturen wirksam zu positionieren, 
handlungsfähig zu bleiben und gemeinsam Neues zu entwickeln.

Trainerinnen:  Mag.a Julia Rappic MSc
  Ing.in Alexandra Schermann MA

Für 
Frauen

07. – 09.
Dez. 2026



Leitende Fragestellungen:

Wie kann tragfähige Kooperation unter Frauen entstehen – jenseits von 
Konkurrenz, Anpassung oder Vereinzelung?

Wie können Frauen sich gegenseitig stärken, um in patriarchalen 
Strukturen wirksam zu handeln?

Wie zeigen sich Macht, Führung und Konflikt in frauenspezifischen 
Gruppenkontexten und wie können sie bewusst gestaltet werden?

Welche Rolle spielen Unterschiede (z.B. beruflich, biografisch, 
altersbezogen) und wie können sie als Ressource genutzt werden?

Zielgruppe:   Frauen aus unterschiedlichen Arbeits- und 
   Lebensfeldern (z. B. Bildungswesen,  
   Sozialwesen, Beratung, Wirtschaft, 
   Verwaltung, NPOs, Kunst u. a.).

Seminarort:   Schloss Wolkersdorf
   Schlossplatz 2, 
   2120 Wolkersdorf im Weinviertel 

Kosten:  € 600,- für Mitglieder des ÖAGG
   € 750,- für Nichtmitglieder  

Anrechenbar:   24 AE Gruppendynamische  
   Selbsterfahrung
   GDDG (GD 4.2.2, GDT 4.1.1)
   SVCO 

Anmeldung:   anmeldung@forschungsraum-gruppe.at


